
Vokalensemble Heilbronn
Peace

Samstag, 13. Mai 2023 (1092)

Stunde der
Kirchenmusik

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Veranstaltungen:

Pfingstsamstag, 27. Mai, 18 Uhr | Stunde der Kirchenmusik (1093)
Orgelkonzert Stefan Skobowsky – ‘Kein Ton von Bach ?!’
Bachs Konzertbearbeitungen BWV 592-597 nach Antonio Vivaldi & Herzog J.E. von
Sachsen-Weimar, Aria in F-Dur BWV 587, Trios in G-Dur & c-moll BWV 585 & 586

Pfingstsonntag, 28. Mai 10 Uhr | Musik im Gottesdienst
Bach-Chor Kilianskirche – Dvořák Messe D-Dur (Gloria, Credo, Agnus Dei)
Orgel: Andreas Benz, Leitung: Stefan Skobowsky

Samstag, 10. Juni, 18 Uhr | Stunde der Kirchenmusik (1094)
Orgel-Meisterkonzert: Ines Maidre (Tallinn / Grieg Akademie Bergen)
Werke von César Franck (Pièce héroïque), Peeter Süda, Sergei Rachmaninow
(Prelude g-moll op.23 Nr.5), Rudolf Tobias, Reidar Sløgedal, Alfred Karindi,
Harold Britton (Variations on „I got Rhythm“ by Gershwin)

Samstag, 24. Juni, 18 Uhr | Stunde der Kirchenmusik (1095)
Vokalensemble alto e basso - Ho"nung
Geistliche Chormusik von Schütz, J.E. Bach, Gluck, Brahms, Kaminski u.a.

Sonntag, 2. Juli, 11.15 Uhr | Festgottesdienst im Deutschordensmünster
Samstag, 8. Juli, 18 Uhr | Stunde der Kirchenmusik (1096)
Haydn: Nelson-Messe
Bach-Chor Kilianskirche Heilbronn, Chor am Deutschordensmünster & Collegium
Musicum Kilianskirche – Judith Wiesebrock (Sopran), Christina Derner (Alt), Leon
Pfei!er (Tenor), Christian Dahm (Bass), Leitung: Michael Saum & Stefan Skobowsky

Samstag, 15. Juli | 18 – 19:15 Uhr Stunde der Kirchenmusik (1097)
Choir of Trinity College Cambridge – Duruflé: Requiem
Leitung: Stephen Layton, Harrison Cole & Jonathan Lee (Orgel)
Eintritt: 18 € an der Abendkasse (Schüler, Auszubildende, Studenten, ALG-II frei)

Wir laden ein zur Orgelmusik zur Marktzeit in der Kilianskirche
jeden Samstag 11 Uhr bis 11.30 Uhr – Eintritt frei!

www.kirchenmusik-heilbronn.de

Der Eintritt ist frei! Wir bitten Sie herzlich um Ihre großzügige Kollekte zur
Finanzierung der Stunden der Kirchenmusik (Empfehlung 8-10 €).
Auch für Spenden sind wir sehr dankbar. Spendenkonto der Evangelischen
Kirchenpflege Heilbronn DE47 6205 0000 0000 0031 62 HEISDE66XXX;
Stichwort „Kirchenmusik Kilianskirche Heilbronn“. Spendenquittungen werden
zugesandt.



Gemeinsames Lied: Gib Frieden, Herr, gib Frieden
Evangelisches Gesangbuch 430, Melodie: Befiehl du deine Wege
Text: Ernst Moritz Arndt, Jan Nooter & Jürgen Henkys
1. Gib Frieden, Herr, gib Frieden,
die Welt nimmt schlimmen Lauf.
Recht wird durch Macht entschieden,
wer lügt, liegt obenauf.
Das Unrecht geht im Schwange,
wer stark ist, der gewinnt.
Wir rufen: Herr, wie lange?
Hilf uns, die friedlos sind.

Das Vokalensemble Heilbronn, der Kammerchor an der Kilianskirche Heilbronn,
wurde 1965 von Hermann Rau gegründet. Die rund 50 Sängerinnen und Sänger
kommen aus Heilbronn und dem Unterland und tre!en sich jeden Montagabend zur
Probe. Viele Mitglieder sind (Schul-)Musiker und nehmen zusätzlich Einzel-
stimmbildung.
Das Vokalensemble tritt regelmäßig in den Stunden der Kirchenmusik auf, gibt jährlich
ein bis zwei Oratorienkonzerte und wirkt bei der Gottesdienstgestaltung mit. Im
Repertoire des Kammerchores sind sowohl a cappella-Motetten als auch Oratorien.
Zuletzt führte das Vokalensemble Bachs h-Moll-Messe, Buxtehudes Membra Jesu
nostri, Jommellis Requiem und Monteverdis Marienvesper auf. Auch Bachs Passionen
und das Weihnachtsoratorium stehen regelmäßig auf dem Programm. Ein
künstlerischer Schwerpunkt ist die historische Au!ührungspraxis. Dabei verbindet
das Vokalensemble eine gute, langjährige Zusammenarbeit mit dem Karlsruher
Barockorchester.
Konzertreisen führten den Chor durch ganz Deutschland sowie nach Schweden,
Ungarn und in die Schweiz. Im Mai diesen Jahres fährt das Vokalensemble nach
Sachsen mit Auftritten im Meißener Dom und in der Dresdner Frauenkirche. Seit 2009
leitet Kirchenmusikdirektor Stefan Skobowsky den Chor.
Kirchenmusikdirektor Stefan Skobowsky wuchs in Altensteig im Nordschwarzwald
auf, wo er als Mitglied der Christophorus-Kantorei Altensteig pra ̈gende musikalische
Erfahr-ungen sammelte. Er studierte Schul- und Kirchenmusik an der Musikhochschule
Freiburg (Dirigieren bei Prof. Beuerle, Johannes Günther und Prof. Ho ̈velmann,
Improvisation bei Prof. M.-G. Schneider & Prof. Lo ̈rscher, Orgel bei Prof. Musch und
Prof. Szathmaŕy) sowie Jazz und Popularmusik in Trossingen. 1999-2009 war er
Bezirkskantor in Nagold und wurde 2009 zum Kantor an die Kilianskirche Heilbronn
berufen.
In den Sommern 1991-1995 war er Kurkantor in Kloster auf der Insel Hiddensee. 1996
erhielt er beim „3. Bundeswettbewerb Schulpraktisches Klavierspiel“ in Weimar den
„Richard-Münnich-Preis“ (1. Preis). 1997 gewann er den 1. Preis beim „6. Internationalen
Wettbewerb Junger Kirchenmusiker“ in Fürth. Von 2006 bis 2009 unterrichtete er in
Professorenvertretung Schulpraktisches Klavierspiel an der Musikhochschule Freiburg,
2006-2017 war er Dozent für Orgelimprovisation an der Hochschule für Kirchenmusik
in Heidelberg.

2. Gib Frieden, Herr, wir bitten!
Die Erde wartet sehr.
Es wird so viel gelitten,
die Furcht wächst mehr undmehr.
Die Horizonte grollen,
der Glaube spinnt sich ein.
Hilf, wenn wir weichen wollen,
und lass uns nicht allein.

3. Gib Frieden, Herr, gib Frieden:
Denn trotzaig und verzagt
hat sich das Herz geschieden
von dem, was Liebe sagt!
Gib Mut zum Händereichen,
zur Rede, die nicht lügt,
und mach aus uns ein Zeichen
dafür, dass Friede siegt.

Das ist der Herre Jesus Christ,
der ja die göttlich Wahrheit ist,
der mit sein‘r Lehr hell scheint
und leucht‘,
bis er die Herzen zu sich zeucht.
Er ist der ganzen Welte Licht,
stellt jedem vor sein Angesicht
den hellen, schönen, lichten Tag,
an dem er selig werden mag.

Reger: Nachtlied
Text: Petrus Herbert
Die Nacht ist kommen,
drin wir ruhen sollen;
Gott walts zu Frommen
nach seim Wohlgefallen,
daß wir uns legen
in seim Gleit und Segen,
der Ruh zu pflegen.
Treib, Herr, von uns fern
die unreinen Geister,
halt die Nachtwach gern,
sei selbst unser Schutzherr!
Schirm beid, Leib und Seel,
unter deine Flügel,
send uns dein’ Engel.
Lass uns einschlafen
mit guten Gedanken,
fröhlich aufwachen
und von dir nicht wanken;
lass uns mit Züchten
unser Tun und Dichten
zu dei’m Preis richten.

Mendelssohn: Jauchzet dem Herrn
Psalm 100
Jauchzet dem Herrn, alle Welt!
Dienet dem Herrn mit Freuden,
kommt vor sein Angesicht mit
Frohlocken! Erkennet, dass der
Herr Gott ist! Er hat uns gemacht
und nicht wir selbst zu seinem
Volk und zu Schafen seiner Weide.
Gehet zu seinen Toren ein mit Danken,
zu seinen Vorhöfen mit Loben;
danket ihm, lobet seinen Namen!
Denn der Herr ist freundlich,
und seine Gnade währet ewig
und seine Wahrheit für und für.

Becker: Siehe, der Hüter Israels
Psalm 121, 4-8
Siehe, der Hüter Israels schläft noch
schlummert nicht. Der Herr behütet
dich; der Herr ist dein Schatten über
deiner rechten Hand, dass dich des
Tages die Sonne nicht steche noch
der Mond des Nachts.
Der Herr behüte dich vor allem
Übel, er behüte deine Seele;
der Herr behüte deinen Ausgang
und deinen Eingang von nun an bis
in Ewigkeit. Amen

Nysted: Peace I leave with you,
my peace I give unto you:
Not as the world giveth,
give I unto you.
Let not your heart be troubled,
neither let it be afraid.

Den Frieden lasse ich euch,
meinen Frieden gebe ich euch.
Nicht gebe ich euch,
wie die Welt gibt.
Euer Herz erschrecke nicht
und fürchte sich nicht.

Duruflé: Ubi Caritas et amor
Text: St. Gallen 8. Jh.
Ubi caritas et amor, Deus ibi est.
Congregavit nos in unum Christi
amor.
Exsultemus et in ipso jucundemur.
Timeamus et amemus Deum vivum
Et ex corde diligamus nos sincero.
Amen.

Wo Fürsorge und Liebe ist,
da ist Gott.
Christi Liebe hat uns zusammen-
geführt.
Lasst uns frohlocken und fröhlich
darin sein.
Lasst uns den lebendigen Gott
fürchten und lieben.
Und mit lauterem Herzen wollen wir
einander lieben.
Amen.



Knut Nysted: Laudate Dominum
Psalm 117
Laudate Dominum, omnes gentes;
laudate eum, omnes populi.
Quoniam confirmata est super nos
misericordia eius, et veritas Domini
manet in aeternum.
Lobet den Herrn, alle Heiden,
preiset ihn, alle Völker!
Denn seine Gnade und Wahrheit
waltet über uns in Ewigkeit.

Mendelssohn: Kyrie & Gloria aus
der Deutschen Liturgie
Kyrie eleison. Christe eleison.
Kyrie eleison.
Herr, erbarme dich. Christus,
erbarme dich. Herr, erbarme dich.

Gloria – Lukas 2, 14 & Te Deum
Ehre sei Gott in der Höhe und
Friede auf Erden und den
Menschen ein Wohlgefallen.
Wir loben dich, wir benedeien
dich, wir beten dich an, wir
preisen dich, wir sagen dir
Dank um deiner großen
Herrlichkeit. Herr, Gott!
Himmlischer König, Allmächtiger
Vater. Herr, du eingeborener Sohn,
Jesus Christus. Herr, Gott, du
Lamm Gottes, Sohn des Vaters.
Der du die Sünden der Welt trägst,
erbarme dich unser.
Der du die Sünden der Welt trägst,
nimm an unser Gebet!
Der du sitzest zur Rechten des
Vaters, erbarme dich unser.
Denn du allein bist der heilig,
denn du allein bist der Herr,
du allein bist der Allerhöchste,
Jesus Christus. Mit dem Heiligen
Geiste in der Herrlichkeit Gottes
des Vaters.
Amen.

Pachelbel: Tröste, tröste uns, Gott
Psalm 85,5-10
Tröste, tröste uns Gott, unser
Heiland und lass ab von Deiner
Ungnade über uns! Willst Du denn
ewiglich u ̈ber uns zürnen und
deinen Zorn gehen lassen immer,
immer, fu ̈r und für? Willst du uns
denn nicht wieder erquicken, dass
sich dein Volk u ̈ber dir freuen möge?
Herr erzeige uns und hilf uns! Ach,
dass ich hören sollte, dass Gott der
Herr redete und dass er Friede
zusagte seinem Volk und seinen
Heiligen auf dass sie nicht auf eine
Torheit geraten. Doch ist ja seine
Hilfe nahe denen, die ihn fürchten.

Dressler: Fürchte dich nicht
Jesaja 41,10
Fürchte dich nicht, ich bin mit dir,
weiche nicht, denn ich bin dein Gott.
Ich stärke dich, ich helfe dir auch,
ich errette dich durch die rechte
Hand meiner Gerechtigkeit.

Becker: Fürchte euch nicht
Lukas 2,10+14
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich
verkündige euch große Freude,
die allem Volk widerfahren wird;
denn euch ist heute der Heiland
geboren, welcher ist Christus, der
Herr, in der Stadt Davids.
Ehre sei Gott in der Höhe, Ehre sei
Gott und Friede auf Erden und den
Menschen ein Wohlgefallen.
Ehre sei Gott in der Höhe!

Reger: Morgengesang
Text: Johannes Zwick
Du höchstes Licht, ewiger Schein,
du Gott und treuer Herre mein,
von dir der Gnaden Glanz ausgaht
und leuchtet schön gleich früh und
spat.

Peace – Frieden
Knut Nysted (1915-2014): Laudate Dominum, Psalm 117

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847): Kyrie & Gloria
aus der „Deutschen Liturgie“ (1846) fu ̈r achtstimmigen Doppelchor
Gib Frieden, Herr, gib Frieden – gemeinsames Lied EG 430
Begleitsätze von Stefan Skobowsky 2007 & 2023

Lesung

Johann Pachelbel (1653-1706): Tröste uns Gott
Motette für Doppelchor zu Psalm 85, 5-10

Gallus Dressler (1533-1585): Fürchte dich nicht
Motette aus dem “Heilbronner Musikschatz”

Albert Becker (1834-1899): Fürchtet euch nicht
Weihnachtsmotette für sechstimmigen Chor op.46 Nr.6

Lesung

Max Reger (1873-1916): Introduktion und Passacaglia d-Moll
für Orgel, ohne Opuszahl

Max Reger (1873-1916): aus: Acht geistliche Gesänge op. 138
Morgengesang
Nachtlied

Felix Mendelssohn (1809-1847): Jauchzet dem Herrn alle Welt
Der 100. Psalm für achtstimmigen Chor

Albert Becker (1834-1899): Siehe, der Hüter Israels
Motette op. 46 Nr. 8 zu Psalm 121, 4-8

Gebet | Vaterunser | Segen

Knut Nysted (1915-2014): Peace I leave with you

Maurice Duruflé (1902-1986): Ubi Caritas et amor
Motette op. 10 Nr. 1

Vokalensemble Heilbronn
Kilianskantor Stefan Skobowsky | Leitung & Orgel

Dekan Christoph Baisch | Liturgie


